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Kontakt 
Gemeinde‐Servicebüro 

Ritterhuder  Heerstraße 3, 28239 Bremen 

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Freitag , 08:00‐13:00 

Mittwoch, 13:00‐18:00, Tel. 0421 ‐ 69 69 89 00 

Email:  evggo@kirche‐bremen.de

www.kirche‐bremen.de/groepelingen‐oslebshausen

Bankverbindung: Evangelische Bank eG, Kiel

IBAN: DE71 5206 0410 0306 4342 40  

Andreaskirche Gröpelingen

Lütjenburger Straße, 28237 Bremen

Nikolaikirche und Gemeindehaus Oslebshausen

Ritterhuder Heerstraße 3, 28239 Bremen 

Friedhofsverwaltung 

Ritterhuder Heerstraße 3, 28239 Bremen 

Fon: 0421 ‐ 69 69 89 10

Email: friedhof.evggo@kirche‐bremen.de 

Öffnungszeiten Friedhofsbüro: Di 9:30‐11:30, Mi 15:00‐17:00

Redaktionsteam: U. Halle, A. Rüter, E. Hohmann

Layout: H. u. U. Halle 

Kontakt über das Gemeindeservicebüro: 0421 69698900, evggo@kirche‐

bremen.de

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15. Juli 2026 

Bildnachweise: H. u. U. Halle, E. Hohmann KI‐Generiert, A. Rüter

Das tut gut:

Der Blick auf die Sonne im Seewasser, manchmal ein leckerer Cocktail, 
vielleicht in unserer lauten Zeit mal Stille, mal eine Feier mit Freunden, 
ein nettes Treffen nach dem Gottesdienst im Kirchkaffee, das 
Ausprobieren neuer Formen wie der Sommerkirche, ein Gespräch auf der 
Friedhofsbank, Reisen mit oder ohne Koffer, ein neues Rezept, die Liste 
lässt sich noch verlängern. Anregungen finden sie in diesem 
Gemeindebrief. 
Und im Sommer sind Ferien, da ändern sich manchmal Termine. Deshalb 
gucken Sie zu den Aushängen der Gemeinde und in die sozialen Medien, 
um die Veranstaltungen zu finden.
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An(ge)dacht
Pastorin Almut Rüter

Daran habe ich mich erst kürzlich 
erinnern lassen, wie eng „gut“ und 
„schön“ miteinander verbandelt 
sind. Der Predigttext am 
Palmsonntag hat mich dahin 
geführt, diese Verbindung neu zu 
entdecken: Wie das? 
So: Auf Jesu Passionsweg diese 
Begebenheit: Jesus ist mit seinen 
Jüngern zu Gast. Die Tür geht auf, 
eine Frau ‐ die eher nicht auf der 
Einladungsliste stand ‐ rauscht 
herein. Mit dem Windzug breitet 
sich ein Duft im Raum aus. Die Frau 
geht direkt auf Jesus zu und lässt 
das duftende Öl, das sie 
mitgebracht hat, über Jesu Kopf 
salbend fließen. Die Nörgler ‐ die 
es wohl in jeder Runde gibt ‐ die 
schimpfen: Verschwendung! Das 
viele Geld für das Öl hätte man den 
Armen geben sollen. Der in Öl 
Gesalbte fühlt aber: Sie hat Gutes 
an mir getan, Liebe gezeigt, die 
nicht berechnet. 
Die biblische Erzählung ist im 
Urtext auf Griechisch verfasst und 
da meint das Wort „καλός" (kalos) 
„gut“ und auch „schön“!
Und ich denke, ja, das stimmt, was 
uns gut tut, das ist auch schön, es 
trägt Schönheit in sich. Es gibt der 
Alltagswelt Glanz zurück, denke 
ich. 

„Armen  könnt ihr immer Gutes 
tun", sagt Jesus, Schönes tun also. 
Das heißt also nicht Überflüssiges 
tun, sondern dem Alltag Glanz 
geben mit gutem Tun: Einem Wort, 
einem Blick, einem hörenden Ohr, 
einer Stulle und Kaffee, mit Hilfe 
beim Wohnraum suchen. 

Den anderen im Blick haben, mit 
(duftender) liebender 
Verschwendung, mit konkreter 
Alltagshilfe, das tut uns allen gut, 
gibt dem Alltäglichen Glanz. 
Das tut gut. Das ist voll schön! 

Das tut gut 
oder: 
Das ist voll schön
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Das tut gut: Stille erfahren ‐ The Sound of Silence

Wie ist das mit der Stille? Erinnerung an einen Pilgerweg: Wir bleiben an 
einzelnen Stellen stehen, hören Texte, singen und zwischen den Stationen 
unterhalten wir uns. Dann kündige ich an, dass wir den nächsten Wegab‐
schnitt im Schweigen gehen ‐ bei der Einen und dem Anderen macht sich 
spürbar Unbehagen breit. Schweigen, plötzlich Stille aushalten ‐ das ist 
ungewohnt. Am Ende des Weges ist rückblickend für viele dieser Wegab‐
schnitt im Schweigen besonders erfüllend erlebt worden. Schweigen ‐ und 
damit in die Stille gehen – das kann herausfordernd sein: Nicht umsonst 
werden Formen, die das Schweigen praktizieren, “Exerzitien“, also “Übun‐
gen“ genannt. Ich möchte Sie einladen mit mir das Schweigen und in die 
Stille gehen zu üben, Erfahrung damit zu machen. 

Dietrich Bonhoeffer ermutigt zur Stille so: 
„Es liegt im Stillsein eine wunderbare Macht der Klärung, 

der Reinigung, der Sammlung auf das Wesentliche.“ 

Wie geht es Ihnen mit der Stille? Ich würde mal sagen: ausprobieren! 
Wann? 
Über Stille reden und Stille erleben
Samstag, 4. Juli Andreaskirche, 11:00‐17:00 Uhr  
Information und Anmeldung (Max. 15 Teilnehmende) bis 20. Juni bei 
Pastorin Almut Rüter

Das tut gut: Feste feiern, wie sie fallen

Ein Fest zu feiern gibt dem Alltag Farbe, setzt  einen feinen anderen Ak‐
zent. Man kann sich vorfreuen. Also feiern wir! Wir feiern auf der Höhe 
des Jahres das Johannisfest. Der 24. Juni wurde als Datum der Geburt Jo‐
hannes des Täufers entsprechend einer Angabe des Lukasevangeliums 
vom liturgischen festgelegten Datum der Geburt Jesu her errechnet. Die 
Geburt Jesu wird so  zur Zeit der Wintersonnenwende gefeiert, die Geburt 
des Johannes, der auf Jesus hinweist, zur Zeit der Sommersonnenwende.  
Diesem Tag wird das Wort von Johannes in Hinblick auf den kommenden 
Christus zugeordnet: „Er muss wachsen, ich aber muss abnehmen.“ (Joh 
3,30 ).  Übertragen werden diese Worte auf das zunehmende, bzw. ab‐
nehmende Licht verstanden.                                                                           ar

Also: 24. Juni, 18 Uhr Begegnungsort Friedhof Oslebshausen 
Gedanken zum Johannistag – feine Musik von Bass und Geige – 

Johannisbeeren und andere Herrlichkeiten.
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Das tut gut: etwas mal anders machen

„Eigentlich bin ich ganz anders, aber ich komme so selten dazu.“ Unter 
diesem Motto lädt zum Beispiel das Kirchenjahresprojekt „andere Zeiten“ 
jedes Jahr in der Fastenzeit ein, den anderen Facetten, die uns schlum‐
mern, eine Chance zu geben und damit etwas Neues zu wagen. Unsere 
Nachbarin die Mirjamgemeinde und wir wagen dieses Jahr im Sommer in 
Gemeinschaft etwas Neues: gemeinsame Sommerkirche. Es gibt ein Leid‐
thema für die Gottesdienste dieser Zeit und dazu verschiedene Aspekte, 
Perspektiven an jedem Sonntag. Eine solche Sommerpredigtreihe haben 
wir bei uns in der Gemeinde auch schon mehrmals gestaltet, aber eben 
nicht gemeindeübergreifend. Das wagen wir in diesem Jahr, da machen 
wir was anders. Sonntags zwei Gottesdienste am Morgen und am Abend, 
verschiedene Kirchorte, bei uns bleibt es im Wechsel Andreaskirche – Ni‐
kolaikirche, aber eben mit Morgen‐ oder Abendgottesdienst. Andere 
Menschen kennen lernen, wenn man die Nachbargemeinde besucht, eine 
andere Pastorin in der eigenen Gemeinde erleben. Das gut tut: Etwas mal 
anders machen. Wie es einem dann damit geht, das wird sich zeigen. Das 
tut gut: In Gemeinschaft Neues wagen, wie bei den Highlights im Bremer 
Westen auch.                                                                                                        ar

Sommercafé Andreas

Im Juli und August
Dienstags 15:00 ‐ 17:00 Uhr
Andreaskirche Gröpelingen

Herzlich Willkommen!

PS: Wer Lust hat, backend oder begleitend dabei zu sein, meldet sich 
gerne bei Pastorin Rüter
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Das tut gut: Mittwochs 15 Uhr

Dieser Termin steht bei vielen unserer Ge‐
meindeglieder fest im Kalender. 
Hinter dem Termin steht: "Seniorennach‐
mittag". Und wie ich mitbekomme, heißt das: 
Vorfreude auf einen schönen Nachmittag in 
der Woche und dann Begegnung, Erleben, 
dass sich jemand Zeit genommen hat, inter‐
essante, schöne Stunden zu gestalten. Bei denen, die diesen Nachmittag 
möglich machen, steht eine frühere Uhrzeit im Kalender, denn was schön 
sein soll, will vorbereitet und ermöglicht werden. Großen Dank an Heiner 
Kehlenbeck, Ingo Schultz, Willy Höwener für den Fahrdienst. So 
ermöglichen Sie Begegnung! Großen Dank an Ines Gohlisch, Inge Dum‐
mert, Marie Adenrele, die dafür sorgen, dass alles schön eingedeckt ist 

und anschließend wieder in der Küche klar 
Schiff ist. Großen Dank an Angelika Lange, 
Christel Harjes‐Römermann, Heike Kehlen‐
beck, Rosemarie Rode, Stefan Weitendorf für 
die Gestaltung des Nachmittags! Wenn dieser 
Gemeindebrief rauskommt, hat Rosemarie 
Rode diese Aufgabe beendet. Jahrelang hat 

sie mit viel Liebe und Freude Nachmittage gestaltet, mit Losung, Vorlesen 
und Geschichten aus dem eigenen Leben. Und dazu Kazoo‐Orchestermu‐
sik und liebevoll Gebasteltetes zu den Festtagen. Rosemarie großen Dank 
an Dich für Deine Zeit Mittwochs 15 Uhr!                                                     ar

Achtung !

Sommerpause im Seniorenkreis
am 22. und 29. Juli sowie 05. August 2026 !!!

Danke!
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Konfis in Frankfurt

Ereignisreiche Tage erlebten die Konfis kurz vor ihrer Konfirmation in 
Frankfurt! Mit zwei Kleinbussen fuhren Pastorin Hohmann und Diakon 
Harzmeyer die Gruppe, zu der auch Jugendliche aus der Jugendgruppe 
gehörten, zu den besonderen Ausflugszielen: Das Bibelhaus‐ Erlebnis‐ 
Museum stand dabei ganz oben auf der Liste, denn es erwartete die 
Gruppe eine spannende Expedition in die Welt der Bibel und ihre jahrtau‐
sendealte Geschichte. Durch eine ansprechende Szenerie und originale 
Funde aus Israel ließ sich das Leben in biblischer Zeit sehr gut vorstellen. 
Neben dem Museumsbesuch ging es mit einem Schiff auf den Main, um 
die Stadt kennenzulernen, wie sie heute ist. Wie sie früher aussah, konnte 
man bei einem Besuch in einem Virtual‐ Reality‐ Museum mittels speziel‐
ler Brillen beeindruckend erleben. 
Rückblickend eine Freizeit, welche Spuren hinterlassen wird‐ über die 
Konfirmation hinaus.                                                                                          rh

Der eine oder die andere haben Aushang und Flyer in den letzten Mona‐
ten vielleicht schon gesehen. Die Kirchengemeinden im Bremer Westen 
sind im guten Kontakt miteinander und wollen mehr gemeinsam unter‐
wegs sein. Dieser Gedanke zeigt sich nun in einem gemeinsamen Aus‐
hang, auf dem spannende Angebote und Veranstaltungen 
zusammengefasst sind, die in den unterschiedlichen Gemeinden des Bre‐
mer Westens stattfinden. Von Findorff, über Walle, zu uns und bis nach 
Grambke geht die Beteiligung. Halten sie gern vor dem Aushang einmal an 
oder nehmen sich einen Flyer mit nach Hause. Denn auch bei den Nach‐
barn finden spannende Dinge statt. So wollen wir uns keine Konkurrenz 
sein, sondern einander unterstützen. Denn was spricht dagegen auch mal 
in diese Gemeinden zu fahren, wenn dort etwas Spannendes stattfindet? 
Ganz nach dem Motto dieses Gemeindebriefes: Neues entdecken, Span‐
nendes mitnehmen, einen kleinen Ausflug machen – das tut gut!                  
                                                                                                                             eh
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Cocktail Afrika

40 ml Grapefruitsaft mit 

20 ml Grenadine mischen, mit

190 ml Ginger Ale auffüllen

Sauerkirschkuchen
150 g weiche Butter oder Margarine mit

150 g Zucker schaumig schlagen, nach und nach

3 Eier unterrühren.

150 g gemahlene Mandeln

125 g Weizen‐ oder Dinkelmehl

1/2 Packung Backpulver

50 ml Milch

1 EL Mandellikör oder Rum unterrühren. Den Teig in eine 

gefettete Springform füllen.

500 g  Sauerkirschen entsteinen (oder 1 Glas, gut 

abgetropft) auf dem Teig verteilen.

100 g Haselnusskrokant über den Kuchen streuen.

Bei 170°C Umluft ca. 50 Minuten backen

Schmeckt auch gut mit 

Johannisbeeren oder 

Stachelbeeren

Auberginensalat mit Balsamico
2 Auberginen in 1cm große Würfel schneiden, in eine Schüssel geben. Mit 

2 EL Olivenöl, Salz und Pfeffer vermischen. Würfel auf ein mit Backpapier oder 

Backfolie belegtes Blech geben, gleichmäßig verteilen und bei 200°C Umluft 

ca 20 Minuten rösten, bis sie etwas braun werden, dabei zwischendurch 

wenden und Dampf entweichen lassen.

1 Zwiebel in kleine Würfel hacken, mit

4 EL Balsamico

4 EL Olivenöl

2 EL Wasser

1 TL Senf

1 TL Honig, Salz und Pfeffer zu einem Dressing 

verrühren. Die Auberginenwürfel direkt aus dem 

Ofen in die Sauce geben und mischen. Ca. eine halbe Stunde ziehen und 

abkühlen lassen und genießen.

Sommerrezepte
Gemeinsam essen tut gut!
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Urlaub ohne Koffer – eine Veranstaltung in Koopera‐
tion mit der Evangelischen Mirjam‐Gemeinde und 
der Evangelischen Gemeinde Gröpelingen und Os‐
lebshausen für junggebliebene Senioren ab 70. Wir 
begeben uns vom 31. August bis zum 04. Septem‐
ber 2026 auf einen Urlaub ohne Koffer. Eine Woche 
lang reisen wir gedanklich und kulinarisch durch Eu‐
ropa – und bleiben dabei doch in Bremen und jede 
und jeder schläft in seinem eigenen Bett! Jeden Tag 
steht ein anderes Land auf dem Programm: wir entdecken Frankreich, 
Deutschland, Spanien und Italien. Das jeweilige Tagesprogramm dauert 
immer ungefähr einen halben Tag und ist abwechslungsreich gestaltet. 
Neben Aktivitäten in der Reisegruppe und einem Unterhaltungsprogramm 
ist auch gemeinsames Essen und das Genießen von Kaffee / Tee und Ku‐
chen vorgesehen.
Kosten: 95 Euro (inkl. Transfer und der Mahlzeiten ‐ außer dem Mittages‐
sen im italienischen Restaurant)
Die Plätze sind begrenzt, deshalb ist eine schnelle Anmeldung von Vorteil. 
Weitere Informationen bei Diakon Stefan Weitendorf, erreichbar unter 
der Telefonnummer :  69 69 89 03 (stefan.weitendorf@kirche‐bremen.de)

Veränderung in den Arbeitsbereichen

„Was muss geschehen, damit die Gemeinde auch in Zukunft ein attrakti‐
ver Ort für Menschen im Stadtteil ist?“ ‐ das war die Frage, mit der sich 
die hauptamtlich Mitarbeitenden auf einer Klausurtagung im Februar be‐
schäftigten. Nach langen Überlegungen kristallisierte sich eine Idee her‐
aus: Die Gemeinde benötigt ein Café, um Menschen außerhalb der 
üblichen Gruppen ansprechen zu können. Noch ist dies eine Idee‐ wie ein 
Café aussehen könnte und welche Fragen zu beantworten sind, dazu hat 
sich eine Arbeitsgruppe zusammengefunden. Für die Umsetzung der Idee 
wird Diakon Harzmeyer verantwortlich sein, der dafür seinen Bereich 
„Konfis und Jugend“ an Pastorin Hohmann abgeben wird. Gottesdienste 
und „Bestattungen von Amts wegen“ gehören ebenfalls zu seinem neuen 
Arbeitsbereich. Die Arbeit mit Kindern und mit jungen Erwachsenen, Gi‐
tarrenunterricht, Zusammenarbeit mit der Kita und anderes mehr bleibt. 
Seine letzte Jugend‐ Sommerfreizeit gibt es im Sommer, zusammen mit 
Pastorin Hohmann: Es geht in den Thüringer Wald! Noch sind Plätze frei.    
                                                                                                                               rh
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Viele neue Ideen ... kamen bei einem gemütlichen und überaus kreativen 
Frühstück Mitte April zusammen. Zehn Teilnehmerinnen hatten derart 
viele Vorschläge für Unternehmungen, Veranstaltungen und Ausflüge pa‐
rat, dass wir sie erst einmal nach ‚Umsetzbarkeit‘ sortieren mussten. Die 
erste Aktion, das gemeinsame ESC‐Schauen im Gemeindehaus, hat bereits 
am 16.05.2026 stattgefunden! 
So steht aktuell auf dem Programm:
1. Sonntag, 05.07.2026 „Kreuzfahrt“ zum Lankenauer Höft mit der Fähre 

Pusdorf
Treffen 13.30 Uhr am Pier 2, Kaffeetrinken auf eigene Rechnung, Rück‐
kehr zum Pier 2 spätestens mit der letzten Fähre
Anmeldung bis 02.07.2026 im Gemeindeservicebüro, TN‐Beitrag 4,00 €

2. Freitag, 13.11.2026 um 18 Uhr Vortrag von Uta Halle zum Thema 
„Zwangslager im Bremer Westen“ im Gemeindesaal in Oslebshausen
Anmeldung bis 10.11.2026 im Gemeindeservicebüro.

Weitere Aktionen sind vorgesehen:
• Besuch des Kolumbariums in der katholischen Kirche St. Elisabeth, Bre‐

men
• Spielenacht von 8 bis 8 (20.00 Uhr bis 8.00 Uhr ohne Übernachtung!) im 

Gemeindehaus für Jugendliche und Junggebliebene
• Fahrt nach Bremerhaven in den Zoo am Meer 
• Besuch der Freilichtbühne in Lilienthal
Alle Termine und Treffpunkte werden rechtzeitig bekannt gegeben. Bitte 
achtet/achten Sie unbedingt auf Informationen im nächsten Gemeinde‐
brief, auf Aushänge und Abkündigungen in der Gemeinde sowie die Ter‐
mindatenbank der BEK.
Wir freuen uns über zahlreichende Teilnahme.
                                   Das Team von Ideen unterwegs

ACHTUNG!!!                                                                              
Um Unklarheiten zu vermeiden, heißt das ‚Ideenfrühstück‘ ab sofort   
• ‚Ideen kreativ‘ für die monatlichen Treffen zum Klönen, Basteln, Spielen 

Handarbeiten jeden 1. Samstag im Monat 16.00‐18.00, gerade Monate: 
GH Oslebshausen, ungerade Monate: Andreaskirche

• ‚Ideen unterwegs‘  für alle Unternehmungen, Veranstaltungen, Ausflü‐
ge, die von dieser Gruppe angeboten werden

Wenn alle gesammelten Ideen "aufgebraucht" sind, werden wieder krea‐
tive Menschen gesucht, neue Ideen, Pläne, Vorhaben zusammen zu tra‐
gen.                                                                                          Info: Birte Behrens
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Gottesdienste

A Andreaskirche, Gröpelingen N Nikolaikirche, Oslebshausen

N 07.06.26 10:00 1. So. n. Trinitatis: Gottesdienst

A 14.06.26 10:00 2. So. n. Trinitatis: Gottesdienst

N 21.06.26 10:00 3. So. n. Trinitatis: Gottesdienst mit Abendmahl

N 24.06.26 18:00 Johannisfeier am Begegnungsort, siehe S. 5

A 28.06.26 18:00 Sommerkirche: Neugierig werden

N 05.07.26 18:00 Sommerkirche: Stille erleben

A 12.07.26 10:00 Sommerkirche: Unsicher mit mir, Abendmahl

N 19.07.26 10:00 Sommerkirche: Chaos umarmen

A 26.07.26 18:00 Sommerkirche: Mal albern sein

N 02.08.26 18:00 Sommerkirche: Na, neidisch?

A 09.08.26 10:00 Sommerkirche: Überrascht sein 

N 16.08.26 10:00 Sommerkirche: Voll mutig, siehe S. 14

A 23.08.26 10:00 12. So. n. Trinitatis: Gottesdienst Was, wenn es gut 

wird? Hoffnungsvoll, mit Liedern von Paul Gerhardt

N 30.08.26 10:00 13. So. n. Trinitatis: Gottesdienst mit Abendmahl

A 06.09.26 10:00 14. So. n. Trinitatis: Gottesdienst

N 13.09.26 10:00 15. So. n. Trinitatis:  Gottesdienst mit 

Jubelkonfirmation
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Andreaskirche, 18:00 Uhr

Di.   09.06.2026

Di.   14.07.2026

Di.   11.08.2026

Nikolaikirche, 18:30 Uhr

Mo. 08.06.2026

Mo. 13.07.2026

Mo. 10.08.2026

Espresso Gottesdienst

Zwischen Sommerferien und Herbstferien 
wollen wir uns an ein neues Format trauen, 
denn neues tut gut: Espresso 
Gottesdienste! Wieso heißt das so? Nicht 
etwa, weil wir abends um 18Uhr noch 
Kaffee bräuchten, sondern weil die 
Gottesdienste kurz, knackig und gut tun 
sollen – ganz so wie eine Espresso‐Pause.
Auch wer keinen Kaffee mag, kann sich also 
beruhigt auf den Weg machen, wir freuen 
uns über alle die Lust haben es mit uns 
auszuprobieren, jeweils 18:00‐18:30 Uhr 
und alle vier Wochen.

Freitag, 14.08.26, Andreaskirche
Freitag, 11.09.26, Nikolaikirche
Freitag, 09.10.26, Andreaskirche 

Text: Einheitsübersetzung 
der Heiligen Schrift, © 2016 
Katholische Bibelanstalt 
GmbH, Stuttgart ‐ Grafik: © 
GemeindebriefDruckerei 
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In diesem Jahr feiern wir „Doppel‐Jubelkonfirmation“!, also von zwei 
Jahrgängen: von denen die 2025 und die 2026 „jubilieren“. 
Sie sind also 2025 oder 2026 vor 25,  50, 60, 65  oder 70 Jahren konfir‐
miert worden, also in  im Jahr 2000, 2001 ‐ 1975, 1976 ‐ 1965, 1966 ‐ 
1960, 1961 ‐ 1955, 1956 ‐ 1950, 1951  oder noch früher? Das feiern wir! 
In diesem Jahr am 13. September 2026 in der Nikolaikirche. Wenn Sie 
noch Kontakte zu Mitkonfirmandinnen und ‐konfirmanden haben, ma‐
chen Sie bitte auf diesen Termin aufmerksam. Anmeldungen bis zum 
15.08.26 und weitere Informationen im Gemeindeservicebüro 
Tel: 69 69 89 00; evggo@kirche‐bremen.de 

Grafik mit freundlicher Genehmigung von Ulrike Kumm, Ev. Kirchengemeinde Singen

Familiengottesdienst „Voll mutig!“

Unter diesem Motto feiern wir am 16. August 2026 um 10 Uhr Nikolaikir‐
che das Anfangen: neues Kindergarten‐ und Schuljahr, Berufsanfang und 
all die anderen Anfänge, die Euch einfallen! Und zu unserer Freude begrü‐
ßen wir unsere neue Kitaleitung Frau Petra Frankenfeld, die am 1. August 
ihre neue Aufgabe bei uns beginnt. (Im nächsten Gemeindebrief wird sie 
dann von sich erzählen.)                                                                                   ar

Wahl zur Gemeindevertretung

Im Herbst wird die neue Gemeindevertretung gewählt. Und für eine Wahl 
braucht es Kandidatinnen und Kandidaten, Menschen, denen unsere Ge‐
meinde am Herzen liegt. Sie hätten Interesse sich zu engagieren? Das wä‐
re ganz wunderbar! Sie haben noch Fragen zur Aufgabe der Gemeinde ‐
vertretung? Dann melden Sie sich gerne bei den  Mitgliedern des Kirchen ‐
vorstands oder den Pastorinnen.                                                                      ar
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Musikgruppen

Dienstag 10:30‐12:00 Chorsport
Mittwoch 16:00‐17:00 Kindermusikgruppe 3

18:30‐19:45 Bremer Glockenchor
20:00‐21:30 Chor GOSEM

Donnerstag 18:30‐21:30 Vokalensemble CHORios
Freitag 15:00‐16:00 Kindermusikgruppe 1

16:00‐17:00 Kindermusikgruppe 2
Info: Uwe Barkemeyer

Ein Glockenchorprojekt findet als Workshop für 
Anfängerinnen und Anfänger am Sonnabend,
4. Juli 2026, von 15 bis 17 Uhr im Gemeindesaal 
Oslebshausen statt. Notenkenntnisse sind 
hilfreich. Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl 
ist eine Anmeldung notwendig. Der Workshop ist 
kostenfrei.

Anmeldung im Servicebüro oder direkt bei Uwe 
Barkemeyer



16

Theateraufführung der Kratzbürsten 

Bitte vormerken: am Mittwoch, 17. 
Juni 2026 um 14.30 Uhr gastieren die 
Seniorentheatergruppe `Die Kratz‐
bürsten´ mit ihrem neuen Programm 
im Gemeindesaal in Oslebshausen.
Die Kratzbürsten sind eine Theater‐
gruppe aus dem Bürgerhaus Oslebs‐
hausen. Sie sind zwar nach eigenen 
Angaben dem Teenageralter längst 
entwachsen, aber das tut dem Spaß am Spielen keinen Abbruch. Ihre Lei‐
terin Marion Küker versteht es hervorragend das bestmögliche an Gesang 
und kleinen Spielszenen aus der Gruppe herauszuholen. Wer die Spiel‐
freude der Damenriege sehen will, kommt am 17. Juni 2026 um 14.30 Uhr 
zu Kaffee, Kuchen und dem Auftritt der Kratzbürsten.           
Der Unkostenbeitrag liegt bei 5,00 €. Wer will, darf gerne mehr bezahlen!

Oslebshauser Dorffest

Am Sonntag, den 7. Juni findet auf dem Gelände des Sander Centers, 
direkt bei uns in Oslebshausen das Oslebshauser Dorffest statt. Mit einem 
neuen Team und Konzept soll das Stadtteilfest dieses Jahr in neuem Glanz 
erscheinen und wir sind auch mit dabei! Neben einer Kinderaktion wollen 
wir unsere Angebote präsentieren und Segenswünsche verteilen. Schaut 
doch gern vorbei, holt euch einen Segen bei uns ab und staunt was es 
sonst noch so gibt. Herzliche Einladung vorher in den Gottesdienst zu 
kommen und im Anschluss auf Erkundungsreise zu gehen – das tut 
bestimmt gut!                                                                                       eh

Save the Date!

Am 28.November laden wir herzlich zu unserem Wintertanzabend ein. 
Freuen Sie sich auf einen festlichen Abend mit Musik, Tanz und guter 
Gemeinschaft. Der Kartenverkauf startet nach den Sommerferien bei Tim 
Osmers – weitere Informationen folgen. Aber tragen Sie sich den Termin 
schon in den Kalender ein! 
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Sommer, Sonne, Sorgen

Herzliche Einladung zu einem gemeinsamen Frühstück am 13. Juni um 11 
Uhr in der Andreaskirche. Bis etwa 13 Uhr möchten wir miteinander ins 
Gespräch kommen – über die Frage: Was macht uns Sorgen?
Viele haben derzeit das Gefühl, dass die Welt ins Wanken geraten ist. 
Kommen dann noch persönliche Belastungen hinzu, kann schnell alles zu 
viel werden – auch im Sommer, auch wenn die Sonne scheint. Kriege, ver‐
antwortungslose Entscheidungen in Machtpositionen und die eigenen 
Sorgen machen vor unserem Alltag und dem Sommer nicht Halt.
Darüber möchten wir miteinander sprechen. Denn es kann gut tun, Sor‐
gen zu teilen und einander zuzuhören.                                                      eh

2026: Paul Gerhardt‐ Jahr

Paul Gerhardt ‐  ja genau, das ist der mit den vielen Liedstrophen! 
15 wunderbare Verse hat zum Beispiel das Sommerlied „Geh aus mein 
Herz und suche Freud“ zu bieten. Aber wenn man genau ist, hat Paul Ger‐
hard gar keine Lieder geschrieben, mindestens nicht die Melodie. Der 
Theologe hat in der schlimmen Zeit des dreißigjährigen Kriegs seine Ge‐
danken in Gedichte gefasst und – Gott sei Dank! – haben wunderbare Me‐
lodien durch unterschiedliche Komponisten zu den Versen gefunden und 
so sind sie festes Lied‐ und in ganz  besonderer Weise auch Glaubensgut 
geworden. 
Vor 350 Jahren ist Paul Gerhardt gestorben, bei ihm kann man in die 
Schule gehen und Lernen, was im Leben und im Sterben trägt. So begeben 
wir uns ein Wochenende lang auf seine Spur: 

Freitag, 21. August 18 Uhr Andreaskirche
Ein Abend rund um Paul Gerhardt Gespräch, Texte, gemeinsames Singen 
und ein Häppchen zu Essen.

Samstag 22. August 14 Uhr
Geh aus mein Herz – Sommerlich pilgern mit Paul Gerhardt im Gepäck
Start‐ und Endpunkt Nikolaikirche Oslebshausen. 
Informationen und Anmeldung bei Pastorin Rüter 

Sonntag 23. August 10 Uhr Andreaskirche
Was, wenn es gut wird? Ein hoffnungs‐voller Gottesdienst mit Liedern von 
Paul Gerhardt
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Einst war es eine feste Tradition, nun 
soll es im Sommer für einige Zeit zurück‐
kommen: Die Gespräche auf der Fried‐
hofsbank. 
An jedem Freitag im Juli und im August 
von 15‐17 Uhr wird einer der Diakone 
oder eine der Pastorinnen auf dem 
Friedhof sitzen und ansprechbar sein. 
Wer immer also über etwas reden 
möchte, leichtes oder schweres, der 
komme an diesen Freitagen bei uns vor‐
bei. Wir freuen uns über jedes Gesicht.  

Nacht der Chöre mit unseren Chören!

Unser Glockenchor und CHORios freuen sich, Sie am 19. Juni 2026 zur 
“Nacht der Chöre” einzuladen. Von 18 bis 23 Uhr findet der Chor‐
Marathon in der in der Kirche St. Ansgarii, Schwachhauser Heerstr. 40 
statt. Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm: Das Vokalen‐
semble CHORios präsentiert um 21:00 Uhr eine Jazzmesse, während der 
Glockenchor um 22:20 Uhr in der Kirche erklingen wird. 
Der Eintritt ist frei. 
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Veranstaltungen

Moment mal

Gespräche über Gott und die Welt

2. Montag im Monat, 19:00 Uhr

Gemeindehaus Oslebshausen

Info: Diakon Stefan Weitendorf

Teestübchen für Frauen

Lockere Gesprächsrunde

Mittwochs 9:00 Uhr, Andreaskirche

Info: Christa Kramer, Tel. 6169958

Männerkreis

2. Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr 

Gemeindehaus Oslebshausen

Info: Diakon Stefan Weitendorf

Seniorennachmittag

Mittwochs 15:00 Uhr

Gemeindehaus Oslebshausen

außer am 1. Mittwoch im Monat,

dann in der Andreaskirche

Fahrdienstangebot, Info: Diakon Stefan 

Weitendorf

Hingucker und Mitesser

Kulturelles und Kulinarisches

Letzter Freitag im Monat, wechselnde 

Orte und Zeiten

Info: Diakon Stefan Weitendorf

Gesprächskreis für Frauen

Begegnung, Austausch über Biblisches und 

Alltägliches

3. Mittwoch im Monat, 10:00 Uhr

Andreaskirche und Gemeindehaus 

Oslebshausen

Info: Pastorin Almut Rüter

Männerkochgruppe

Letzter Donnerstag im Monat, 18:00 Uhr 

Gemeindehaus Oslebshausen

Info: Diakon Stefan Weitendorf

Kinder und Jugend

Konfiunterricht

Dienstag, 17:00 Uhr

Gemeindehaus Oslebshausen

Jugendtreff

Dienstag, 18:30‐21:00

Gemeindehaus Oslebshausen

TaGeLe
Tage gemeinamen Lebens

Aushänge beachten!

RAZ

Ausbildungs‐Beratung und 

Hausaufgabenhilfe

Kontaktstelle Elisabethstr 17/18

Info: Tel. 38 16 15

Jugendband

Sonntag, 18:30 Uhr

Gemeindehaus Oslebshausen

Kontakt Tim Osmers

Ideenfrühstück kreativ
1. Samstag im Monat, 16:00‐18:00

Gerade Monate: 

          Gemeindehaus Oslebshausen

Ungerade Monate: Andreaskirche

Info: Birte Behrens

Musikgruppen

Siehe Seite 15



Ritterhuder Heerstraße 3
28239 Bremen
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Fr. 8‐13 Uhr, Mi. 13‐18 Uhr
Fon: 0421 ‐ 69 69 89 00
Email: evggo@kirche‐bremen.de
Buchhaltung: evggo@kirche‐bremen.de

Ritterhuder Heerstraße 1
Fon: 0421 69 6989 30
Email: kita.oslebshausen@kirche‐bremen.de

Kita Oslebshausen

Seewenjestraße 92
Fon: 0421 69 64 10 oder 24 75 00 10
Email: kita.groepelingen@kirche‐bremen.de

Kita + Krippe Gröpelingen

Ritterhuder Heerstraße 3
Fon: 0171‐3778469
Email: sascha.miessner@kirche‐bremen.de

Sascha Mießner
Küster

Mobil: 0160 ‐ 96 71 42 43
Email: uwe.barkemeyer@ kirche‐bremen.de
www.chorios.blankmusic.org

Uwe Barkemeyer
Kirchenmusiker

Ritterhuder Heerstraße 3
Fon: 0421 ‐ 69 69 89 03
Email: stefan.weitendorf@kirche‐bremen.de

Stefan Weitendorf
Diakon

Ritterhuder Heerstraße 3
Fon: 0421 ‐ 69 69 89 04
Email: ronald.harzmeyer@kirche‐bremen.de

Ronald Harzmeyer
Diakon

Ritterhuder Heerstraße 3
Fon: 0421 ‐ 69 69 89 00
Email: lina.henze@kirche‐bremen.de

Lina Henze
Vikarin

Ritterhuder Heerstraße 3
Fon: 0157 ‐ 37 63 41 47
Email: Elisabeth.Hohmann@kirche‐bremen.de

Elisabeth Hohmann
Pastorin

Ritterhuder Heerstraße 3
Fon: 0421 ‐ 98 88 51 20
Email: almut.rueter@kirche‐bremen.de

Almut Rüter
Pastorin

Fon: 0421 ‐ 69 69 89 00
Email: renate.dreier@kirche‐bremen.de

Renate Dreier
1. Vorsitzende

Kirchenvorstand

Nils Huschke
Gemeinde‐Servicebüro

Ritterhuder Heerstraße 3
28239 Bremen
Öffnungszeiten Friedhofsbüro:
Mo., Di., Do., Fr. 9.30‐11.30 Uhr
Mi. 15.00 ‐ 17.00 Uhr
Fon: 0421 ‐ 69 69 89 10
Email: friedhof.evggo@kirche‐bremen.de

Rebecca Schad
Friedhofsverwaltung
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